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Photo: Walter Dräyer SWB, Zürich Der Maler Adolf Dietrich / Le peintre Adolf Dietrich / The painter Adolf Dietrich



Adolf Dietrich, Knabe mit Bilderbuch / Garconnet regardant un livre d'images / Boy with Picture Book
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ADOLF DIETRICH
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Adolf Dietrich, Hände mit Meerschweinchen

/ Mains tenant des cochons d'Inde/
Hands with Guinea Pigs

Photo: Hans Baumgartner, Steckborn

z4tlolfDietrich wurde am 9.November 1877 in

Berlingen am Untersee als Sohn einer Kleinbaucrnfamilie
geboren. Seine erste künstlerische Förderung fand er
neben der Schule im Zeichenunterricht eines Lehrers.
Autodidaktisch ging er zur Beschäftigung mit der Farbe
über, zuerst in der Technik des Farbstifts und des Aquarells,

1905, vielleicht unter dem Einflüsse in Berlingen
tätiger schweizerischer und deutscher Alaler, zur
Ölmalerei. Bis heute bestellt er den eigenen kleinen
Landbesitz, und lange Zeit war er als Sticker und darauf
im Dienste der Gemeinde als AValdarbeiter tätig. 1913
fand die erste Ausstellung seiner Bilder im AA7essenberg-

haus in Konstanz statt. 1919 beteiligte er sich an einer

Ausstellung in der Mannheimer Kunsthalle, die ihm

1922 eine erste, 1925 eine zweite Gesamtausstellung
einrichtete. Seit dieser Zeit erscheint sein Schaffen in
Publikationen und Ausstellungen und werden seine Bilder

von großen Aluseen erworben. 1937 wurde er als

einziger nichtfranzösischer Maler in die vom Museum
Grenoble organisierte AA7anderausstelIung «A'laitres

populaires de la realite» einbezogen. Auch an der Ausstellung

Alasters of Populär Painting im Aluseum of Alodern

Art in New York war er vertreten. Gemälde befinden

sich in der Nationalgalerie Berlin, der Mannheimer
und der Hamburger Kunsthalle, dem Museum of
Modern Art in New York und in einer Reihe von
schweizerischen Museen. Monographie: Karl Hoenn, Adolf
Dietrich. lluber & Co., Frauenfeld/Leipzig, 1 g42•
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